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Lieber Leser der News, 

Lieber Sammlerfreund, 

Zum Neuen Jahr gleich eine gute Nachricht, wie versprochen werde ich auch  

2010 wieder monatlich einen Artikel der WOLFS SENKLOT NEWS schreiben. 
 

Lösungen, um die Lotschnur zu verändern (länger / kürzer) 
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1) EINFÜHRUNG 
 

Das Senklot kann nicht für sich alleine arbeiten; es benötigt eine Schnur, um mit der “auszulotenden” 

Struktur verbunden zu sein. Um das Senklot für viele verschiedene Höhen einsetzen zu können ist es 

zwangsläufig für viele Einsätze länger als nötig. Also braucht man als Hilfsmittel einen Adapter / 

“Schnuranpasser”, um die Länge in kleinen Schritten anpassen zu können. 

Diese Anpassung kann auf verschiedene Arten erreicht werden, wobei es die einfachste ist, einen 

„Schiebeknoten“ um die Schnur zu binden. Die Reibung des Knotens mit der Schnur erlaubt es, das Senklot 

gleitend rauf oder runter zu schieben, um die Spitze des Lotes so nahe wie möglich an die Bezugsmarke zu 

positionieren, ohne aber direkten Kontakt mit der Marke zu haben. 

 

Warum müssen wir die Schnur anpassen? 

In einem US-Patent wird folgendes beschrieben: „Senklote werden überall im Bauwesen verwendet durch 

Maurer, Zimmerleute und Vermessungsleute. Funktionsgemäß hängt das Senklot mittels einer Schnur oder 

Leine an einem Festpunkt über dem Bezugspunkt in einer Höhe, dass seine untere Spitze dicht über der 

Bezugsmarke ist. Wenn es von einer Position zu einer anderen versetzt wird, oder wenn der Aufhängepunkt 

sich in der Höhe verändert, muss die Länge der Schnur wieder genau angepasst werden, damit das Senklot 

wieder seine optimal Position zum Bezugspunkt einnimmt.“ 

 

Warum wird ein “Schnureinsteller” verwendet? 

Der hauptsächliche Vorteil bei der Verwendung dieser Anpassung ist es, Zeit einzusparen. Dadurch, dass die 

Regulierung der Schnurlänge kontrolliert wird von einem Punkt nahe am Lot und nicht weit weg, erspart 

man sich auch die nervenden Einstellungen mit „Versuch und Irrtum.  Öfters als man denkt ist der 

Befestigungspunkt weit oberhalb der Lotspitze, so dass es ein großer Vorteil ist, die Höhe des Lotes 

einzustellen mit direkter Sicht darauf. 

 

 
Ähnliches Thema: 

Siehe WOLFS SENKLOT NEWS 2008-03 KOPF UND SPITZE.
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2) SCHIEBEKNOTEN BINDEN 
Seit der ersten Verwendung von optischen Vermessungsgeräten hängt jeder Vermesser ein Senklot unter 

sein Dreibein-Stativ gehängt. Sie kennen den Vorteil eines einfachen „SCHIEBEKNOTENS“. 

 

In einem Deutschen Buch über Vermessungsaktivitäten fand ich eine gute Anweisung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In „USA Surveying Paul Cook 1911” fand ich eine Amerikanische 

Anweisung so einen Knoten zu binden:  
(Ich habe nicht alle Englischen Text übersetzt, sondern nur einige wesentlichen Punkte 

daraus. Die Zeichnungen sind aber das Wichtigste.) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So wie auf dem Foto rechts sieht das Ergebnis meiner Bemühungen aus: 

 

Eine Lotschnur einrichten: (aus einem Amerikanischen Journal) 

“Wenn beim Ausloten eines Teiles niemand da ist, der die Schnur oben 

fest halten kann, ist es üblich die Lotschnur an einem Nagel oder etwas 

Ähnlichem zu befestigen. Wenn man dann die Treppe runter gegangen 

ist ein Stockwerk tiefer, stellt man oft fest, dass das Lot zu hoch oder zu 

tief hängt. Deshalb sollt man genügend Schnur abrollen und eine 

doppelte Schlaufe in die Schnur machen, wie rechts auf der Skizze zu 

sehen. Wenn man an den Punkten A A zieht, erhält man in B eine 

einstellbare „Reibungs-gehaltene“ Schlaufe, um das Lot richtig hoch 

oder runter einstellen zu können.. –Mitgeteilt durch Chas. Herrman, 

New York City”   (Unbekannte Quelle) 
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3) PATENTIERTE SCHNURVERKÜRZER 
 

Ich glaube, die Zeichnungen sprechen für sich. 
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Gut zu sehen, was nötig ist für die Schiebeeinheit: Befestigung für Schnur, die zum Haken hochgeht und 

gebremste Durchführung für zum Lot runter durchlaufende Schnur. 
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Ein relativ neues Patent von 1954. Die Beschreibung sagt eine Menge über die Einstellung der Schnur. 
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4) ÜBLICHE SCHNURVERKÜRZER 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teile von Dale Riedesel (links ein Zielzeichen, das 

auch an der Schnur befestigt wird, aber nicht als 

Schieber dient.) 

Einige Schnurverkürzer an einer Wand 

 in meinem “Museum” 

Der VERITAS Schieber ist 

beschrieben in WOLF’S 

PATENT NEWS 2007-39 “LEE 

VALLEY and VERITAS” 

Und in Patent US 5,974,676 aus 

1999 (Beides in Englisch) 

GURLEY Schieber 

Messingschieber 

mit Haken für 

Dreibein 

Einfacher 
Plastik 

Knopf als 

Schieber 

Billiges Plastikteil als 

Einsteller mit 

Vermesserlot. 
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5) INTEGRIERTE VERKÜRZER 

 

In einem Katalog “1893 BAKER Surveying 

Instruments” fand ich drei Methoden zur 

Schnurverkürzung. Links zwei Schieber an der Schnur, 

getrennt vom Lot. Rechts eine von vielen technischen 

Modifikationen, wobei innerhalb des Senklotes eine 

Aufwicklung zur Schnurverkürzung installiert wurde. 

Wenn wir zurück sehen in die 50 Ausgaben der WOLF’S PATENT NEWS 2007, dann finden wir 

etliche Senklote mit Innen- und Außenmechanismus zur Anpassung der Schnurlänge.  

Wenn man so zurück blickt, fällt mir auf, das seine Vielzahl von Senklotpatenten zu tun haben mit der 

Anpassung der Schnurlänge in irgendeiner Form. 

Heute will ich nur einige davon aufzeigen. (Die anderen können unter www.senklote.eu auf der Seite 

„PATENTE“ oder „publications download“ angesehen und herunter geladen werden. 

Das oben rechts in dem Bild gezeigte Lot mit innen liegender Aufwicklung wurde 1905 von GURLEY 

hergestellt, ist aber nicht patentiert. Allerdings ist diese Art weit verbreitet und wurde von einigen 

Herstellern in ähnlichen Lösungen ihren Vermessungsgeräten beigefügt. 

 

Eine andere patentierte Lösung: Durch Daumendruck kann man die Bremse lösen 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.senklote.eu/
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EINER DER BESTEN INTEGRIERTEN SCHNUREINSTELLER ist das STARRETT Patent: 
(Mehr zu finden in WOLF’S PATENT NEWS 2007-16 on www.senklote.eu ) 

 

US833699 STARRETT.1906.  Die STARRET #87 mit Quecksilber gefüllten Lote sind ja bekannt. Ein 

spezieller Teil dieses Patents ist die Erfindung der Schnurbefestigung am Kopf. 

Die Bilder zeigen es in Verbindung mit den Patentzeichnungen sehr gut.  

DIESE ERFINDUNG FUNKTIONIERT AUCH HEUTE NOCH HERVORRAGEND! 

 

 

 

Bild rechts:  

Aus der Sammlung von Riccardo Chetoni 

Pisa Italien eine selbst gebauter 

Schnurverkürzer aus Frankreich, der auch 

als Abstandshalter benutzt werden kann. 

(rote Pfeile) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild links:  

Ein Senklot unter einem Dreibein nahe an 

dem Vermessungspunkt in meinem 

“Museum”. 

 

 

http://www.senklote.eu/
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Ein anderer innerer Schnurverkürzer ist der gut bekannte STANLEY, erfunden von TRAUT: 

US151521 TRAUT 1874 PLUMB-BOBS (Diese Ausführung ist so hervorragend, dass sie selbst heute 

noch gut funktioniert und von vielen Fabriken nachgebaut worden ist.)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der komplette Artikel (in Englisch) über die 

STANLEY LOTE kann eingesehen werden in 

den WOLF’S PATENT NEWS 2007-32 unter 

www.senklote.eu

In der Zeichnung sehen 

wir keine Eisenspitze. 

 

Es wurde im Patent kein 

MATERIAL für den 

KÖRPER angegeben. 

Hergestellt wurde es aus 

Messing und Eisen. 

http://www.senklote.eu/
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6) SO NEBENBEI… 
Außerhalb dieses Themas (habe keinen geeigneten Platz in meiner Senklotdokumentation gefunden) 

hier ein Patent über die außergewöhnlichen Verwendung eines Lotes für die Schwerpunktermittlung von 

Militärstiefeln zum besseren Tragekomfort. 
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7) ZUSAMMENFASSUNG 
 

Die meisten Berufe, die Senklote verwenden, profitieren bei ihrer Arbeit von verschiedenen Arten der 

Schnurlängeneinstellung über einem gewählten Punkt. Diese Besonderheit bezieht sich auf Senklote mit 

Spitze, die genau angenähert werden müssen an den Bezugspunkt (Vermessungspunkt) auf dem Erdboden. 

Es ist eine Menge „Gehirnschmalz“ aufgewendet worden, um patentierte und nicht patentierte Hilfsmittel zu 

entwickeln für die einfache Anpassung der Lotschnurlänge. Einige der Erfindungen haben auch den 

positiven Nebeneffekt, die überschüssige Schnur auf einer Rolle, Spule oder anderem Mechanismus 

aufzuwickeln. Abgerollte Schnur aufzuwickeln kann eine zeitaufwendige und frustrierende Arbeit sein! 

Ein Senklot und eine Schnur verbinden sich gemeinsam manchmal zu einer „sehr verwirrenden Einheit“. Da 

hilft eine Zubehör, das die Schnur beherrscht (Schnuraufwicklung oder Schnurverkürzer). Das weiß jeder, 

der schon mal mit diesem Werkzeug in der Praxis gearbeitet hat.  

 

“Schnurlängenanpasser (adjuster)”, sowohl eingebaut als auch separate sind ein sehr wesentliches 

Thema bei der Verbesserung für die Benutzung des Senklotes. 

 

Zum Schluss noch mal zwei Lösungen die Schnur anzupassen (Hier geklemmt durch Drehen des Kopfes): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bemerkung: 

Die Original Patente können eingesehen werden über den GOOGLE PATENT SEARCH mit dem Link: 

http://www.google.com/advanced_patent_search   

 

Dies ist ein Artikel der monatlich heraus gegebenen WOLFS SENKLOT NEWS, die auf Anfrage als email 

Anhang als PDF-Datei kostenlos verschickt werden. 

Frühere Ausgaben sind zu finden auf der homepage www.senklote.eu  

Anfragen über email:   plumbbobwolf@t-online.de  

 

 

Sehen wir uns auf dem 

3.
.
SENKLOT SAMMLER TREFFEN  

vom 1. bis 3. Okt. 2010 in Köln, bzw. Langenfeld? 
 

 

 

 

„Alles im Lot“ 

Wolfgang Rücker 

KÖLNER DOM 

http://www.google.com/advanced_patent_search
http://www.senklote.eu/
mailto:plumbbobwolf@t-online.de

